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Auszug aus den Verhandlungen des 
Gemeinderates

Personelles – Dienstjubiläen
Der Gemeinderat und das Personal gratulieren Ruedi Baur, 
Mitarbeiter Forstbetrieb Rafz, zu seinem 30-jährigen Dienst-
jubiläum und Verena Tschudi, Mitarbeierin Soziales der Ge-
meindeverwaltung Rafz, zu ihrem 15-jährigen Dienstjubi-
läum ganz herzlich!

Mit Ruedi Baur und Verena Tschudi durften gleich zwei 
Mitarbeitende der Politischen Gemeinde Rafz ab 1. Januar 
2017 ein Dienstjubiläum feiern. Ruedi Baur trat am 1. Januar 
1987 in den Dienst der Politischen Gemeinde Rafz ein. An-
fänglich war er als Waldarbeiter tätig, wobei er sich im Laufe 
der Jahre zum Spezialisten für Holzerntearbeiten entwickelte. 
Bei Bedarf steht er zudem auch im Forstrevier von Wil als 
Fahrer des Forst-Spezialschleppers im Einsatz.

Verena Tschudi war seit ihrem Eintritt ab 1. Januar 2002 
für die Zusatzleistungen zur AHV/IV in der Gemeindeverwal-
tung Rafz tätig, wobei die Verwaltungsstelle diese Dienstleis- 
tungen auch für die anderen Gemeinden im Rafzerfeld anbot. 
Mit der Auslagerung der Zusatzleistungen an die SVA Zürich 
übernahm Verena Tschudi Anfang 2016 eine neue Funktion als 
Mitarbeiterin Soziales innerhalb der Gemeindeverwal-tung. 
Zusätzlich betreut sie als Leiterin die AHV-Zweigstelle und ist 
erste Anlaufstelle rund um das Thema «Alter».

Gemeinderat und Personal gratulieren Verena Tschudi und 
Ruedi Baur ganz herzlich zu ihren Dienstjubiläen und danken 
für ihre langjährige Treue und das grosse Engagement zu 
Gunsten der Gemeinde! Für die Zukunft wünschen wir ihnen 
weiterhin viel Freude und eine spannende Tätigkeit!

Personelles – Sekretär/in Forst- und Werkbetrieb 20 % 
gesucht
Für eine neu geschaffene Stelle sucht der Forst- und Werk-
betrieb eine/n Sekretär/in 20% zur Erledigung sämtlicher 
Sekretariatsarbeiten (Briefe, Rechnungen, Offertwesen, Stun-
denverwaltung, Rapportwesen, Sitzungsprotokolle, Mailver-
kehr usw.).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Nähere Informationen 
zum Stelleninserat finden Sie auf der Gemeindehomepage www.
rafz.ch, Rubrik «News». Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wechsel der Büroräumlichkeiten der Abteilungen 
Schulverwaltung und Finanzen
Der Gemeinderat hat dem Wechsel der Büroräumlichkeiten der 
Schulverwaltung und der Abteilung Finanzen sowie der damit 
verbundenen Inanspruchnahme des Büros des Redaktions-
teams Rafzer Weibel per Mitte Dezember 2016 zugestimmt.

Die Schulverwaltung ist aufgrund der neugeschaffenen    
befristeten Stelle ab 9. Januar 2017 für die Kursadministration 
der Erwachsenenbildung, der freiwilligen Schülerkurse und 

des freiwilligen Schulsports sowie für die Raumverwaltung auf 
einen zusätzlichen Arbeitsplatz angewiesen. Hinzu kommt, 
dass bereits heute die Schulverwaltung für die Ausbildung der 
Lernenden über keinen eigenen Arbeitsplatz verfügte.
Deshalb wurde entschieden, die Büroräumlichkeiten der Ab-
teilungen Finanzen und Schule zu wechseln. Der Leiter Fi-
nanzen wird zudem das Büro des Rafzer Weibel in Ebene 4 
übernehmen. Somit befinden sich seit Mitte Dezember 2016 
die Schulverwaltung in Ebene -1 (ehemals Finanzabteilung) 
und die Abteilung Finanzen in Ebene 4 (ehemals Schulver-
waltung und Büro Rafzer Weibel).

Die damit verbundenen Kosten für den Umzug, die Neu-
anschaffung von Mobiliar, die Anpassung der Beschriftungen 
und die notwendigen Renovationsarbeiten im Büro des Re-
daktionsteams (Maler-, Elektro- und Parkettarbeiten) von 
rund 17 000 Franken inkl. MWST, hat der Gemeinderat zu 
Lasten seiner Kreditlimite bewilligt.

Verlängerung Betriebsbewilligung Modellfluggruppe 
Rafzerfeld
Der Gemeinderat hat der Interessengemeinschaft Modellflug-
gruppe Rafzerfeld die Betriebsbewilligung für die Nutzung des 
Modellflugplatzes auf dem Privatgrundstück im Gebiet «Lang-
furi» von 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2021, erteilt.

Die Interessengemeinschaft Modellfluggruppe Rafzerfeld 
betreibt seit vielen Jahren auf dem Privatgrundstück Kat.-Nr. 
4766 im Gebiet «Langfuri» einen Modellflugplatz, wobei keine 
festen Einrichtungen bestehen. Der Gemeinderat bewilligte je-
weils für die Dauer von fünf Jahren die Verlängerung der Be-
triebsbewilligung. Da es in der letzten Nutzungsdauer zu keiner-
lei Reklamationen kam, wurde die Bewilligung für weitere fünf 
Jahre, d.h. von 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2021, erteilt.

Die Betriebsbewilligung regelt u.a. die Flugzeiten und 
Nutzung des Flugfeldes. Gegenüber der bisherigen Bewilli-
gung wurde die maximale Mitgliederzahl aufgehoben und die 
Parkierung neben dem Flugfeld geregelt.

Anpassungen Gebührenreglement per 1. Januar 2017
Verschiedene Gesetzes- und Verordnungsänderungen führten 
zu Anpassungen im Gebührenreglement. Die Änderungen per 
1. Januar 2017 wurden vom Gemeinderat festgesetzt.

Die Überarbeitungen des Gebührenreglements betreffen 
die Bereiche «Bürgerrecht/Einbürgerungen», «Einwohner-
dienste», «Feuerpolizei, Brandschutz und Gebäudeversiche-
rung», «Liegenschaften» und «Militär». Zudem wurde unter 
«Allgemeines» eine Präzisierung bezüglich mehrwertsteuer-
pflichtige Leistungen angebracht.

Das überarbeitete Gebührenreglement kann ab Freitag, 
13. Januar 2017 unter www.rafz.ch, Rubrik «Politik/Verwal-
tung», «Reglemente» eingesehen bzw. heruntergeladen wer-
den. Die Details der Gebührenanpassungen mit dem gefassten 
Gemeinderatsbeschluss liegen ab demselben Zeitpunkt in der 
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Gemeindeverwaltung, Abteilung Kanzlei, Ebene 3, während 
der 30-tägigen Rekursfrist zur öffentlichen Einsicht auf.

Neuversteigerung Jagdrevier Rafz
Der Gemeinderat hat die Neuversteigerung des Jagdreviers 
Rafz auf Dienstag, 7. Februar 2017 um 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus Rafz, Gemeindesaal, Ebene 2, festgelegt.
Im Frühjahr 2017 werden alle Jagdreviere des Kantons Zürich 
für die Jagdpachtperiode 2017 bis 2025 neu versteigert. Die 
Politische Gemeinde Rafz ist wie bisher für die Versteigerung 
des Reviers Nr. 230 «Rafz» zuständig.

Gemäss den Steigerungs- und Pachtbedingungen müssen 
sich Bewerber für das Rafzer Jagdrevier bis spätestens zwei 
Wochen vor der Versteigerung bei der Gemeindeverwaltung 
mit dem bei der Gemeinde Rafz oder der Fischerei- und Jagd-
verwaltung erhältlichen Formular anmelden. Nachträglich 
eingereichte Anmeldungen werden nicht berücksichtigt.

Finanzen – Voranschlag Zweckverband Betreibungs- 
und Gemeindeammannamt
Der Gemeinderat hat den Voranschlag 2017 des Zweckver-
bandes Betreibungs- und Gemeindeammannamt Rafzerfeld 
genehmigt.
Der Voranschlag weist in der Laufenden Rechnung bei einem 
Aufwand von 623 000 Franken (Voranschlag 2016: 613 000 
Franken) und einem Ertrag von 600600 Franken (550900 Fran-
ken) einen Aufwandüberschuss zu Lasten der Zweckver-
bandsgemeinden von 22400 (62100 Franken) aus. Investiti-
onen sind keine vorgesehen.

Gemäss Verteilschlüssel beläuft sich der Kostenanteil der 
Gemeinde Rafz auf Fr. 5937.85 Franken.

Finanzen - Revisionsbericht Sachbereich Steuern
Vom Ergebnis der durchgeführten Sachbereichsrevision Steu-
ern hat der Gemeinderat in zustimmendem Sinne Kenntnis 
genommen.
Nach den Bestimmungen des kantonalen Gemeindegesetzes 
führte die Verwaltungsrevisionen GmbH, Dielsdorf, im Auftrag 
des Gemeinderates und der Rechnungsprüfungskommission, 
Anfang September 2016 eine Sachbereichsprüfung auf der Ba-
sis von Stichproben im Gemeindesteueramt durch. Die Revi-
sion umfasste die Bereiche Grundsteuern, ordentliche Steuern 
und Steuerausscheidungen.

Die geprüften Geschäftsfelder entsprachen den gesetz-
lichen Anforderungen und Bestimmungen. Zu den festge-
stellten Hinweisen und Empfehlungen wurde entsprechend 
Stellung genommen.

Der Gemeinderat hat vom Revisionsergebnis Kenntnis 
genommen und dankt den Mitarbeitenden für die ordnungs-
gemässe Führung des Gemeindesteueramtes.

Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat neben 19 Grundstückgewinnsteuerauf-
schübe aus den Jahren 2015 und 2016, sieben Grundstückge-
winnsteuerfälle genehmigt, wovon ein Rekurs- und ein Revi-
sionsentscheid. Die daraus resultierenden Nettosteuern für die 
Gemeinde belaufen sich auf rund 84300 Franken.

Im Falle eines Revisions-Entscheides wurde die Netto-
steuer von 9800 auf 4660 Franken reduziert, da der Veräus-
serer im Nachhinein noch grundsteuerlich anrechenbare, 
wertvermehrende Aufwendungen, welche abzugsberechtigt 
sind, geltend machte. In einem anderen Verfahren einigte sich 

die Gemeinde mit dem Rekurrenten auf eine durch das kan-
tonale Steuerrekursgericht in Auftrag gegebene Verkehrswert-
schätzung, wodurch die ursprünglich veranlagte Grundstück-
gewinnsteuer für eine veräusserte Liegenschaft samt Bauland 
von rund 117000 Franken auf 92000 Franken reduziert wurde.

Gastwirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgende Gastwirtschaftspatente sowie 
Patente für den Ausschank und den Verkauf von gebrannten 
Wassern erteilt:
•	 Schlumpf & Krempel, Häppchen-Bar, vertreten durch Katha-

rina Schlumpf, Rafz, im Rahmen des Flohmarktes/Brocantes-
Betriebs in der Scheune im Hegi 14 per 2. Januar 2017.

•	 Restaurant Pflug, vertreten durch Pächter Wolfgang Wagner, 
Rafz, per 1. Februar 2017 sowie ausnahmsweise am 2. Ja-
nuar 2017 während der Bächtele.

Die Behörde wünscht den Patentinhabern alles Gute und viel 
Erfolg!

Geschwindigkeitskontrolle
Die Verkehrsabteilung der Kantonspolizei Zürich hat Anfang 
November 2016 eine Geschwindigkeitskontrolle entlang der 
Landstrasse Richtung Lottstetten (D) vorgenommen. Von 422 
gemessenen Fahrzeugen wurden 28 Übertretungen verzeich-
net. Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 63 km/h 
bei erlaubten 50 km/h.

Bauwesen
Der Gemeinderat hat neben verschiedenen Bewilligungen im 
Anzeigeverfahren folgende ordentliche Baubewilligung erteilt:
•	 Patrick Büchel und Laura Loder Büchel, Rafz; Erweiterung 

Wohnraum des bestehenden Einfamilienhauses Vers.-Nr. 
642, Grundstück, 5178, Götze 12, Wohnzone 1 Geschoss;

•	 Sigrist Rafz Holz + Bau AG, Rafz; Neubau 30 Parkplätze 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 6628, Wohnzone B mit Gewer-
beerleichterung, 2 Geschosse, wobei es sich um Ersatzpark-
plätze für die Bewohnerschaft anlässlich des Erweiterungs-
baus der Sigrist Rafz Holz + Bau AG handelt.

Pikett-Telefon Forst- und Werkbetrieb
Ab dem 1. Januar 2017 ist der Forst- und Werkbetrieb neu über 
eine Pikett-Nummer erreichbar.
Wie bis anhin sind die Mitarbeitenden des Forst- und Werk-
betriebes während der normalen Arbeitszeit auf ihren Mobilte-
lefonen (Kontaktangaben gemäss Gemeindehomepage) oder 
auf der Festnetznummer des Forst- und Werkbetriebes unter 
044 879 19 90 erreichbar.

Zusätzlich steht ab dem 1. Januar 2017 ein Pikett-Telefon 
des Forst- und Werkbetriebes unter der Nummer 079 228 83 
12 zur Verfügung. Während der normalen Arbeitszeit kann 
diese Nummer gewählt werden, falls die Mitarbeitenden des 
Forst- und Werkbetriebes unter der Direktwahl nicht erreich-
bar sein sollten sowie in Notfällen ausserhalb der normalen 
Arbeitszeit. Die neue Pikettnummer dient ausserhalb der nor-
malen Arbeitszeit vor allem in folgenden Situationen (Aufzäh-
lung nicht abschliessend):

•	 Winterdienst
•	 Wasserversorgung (interne Störungsmeldungen, Meldung 

Leitungsbrüche durch Private)
•	 Abwasser (Alarm Pumpschächte, Hochwasser) 
•	 Friedhof (Aufbahrungsraum/Katafalk)
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•	 tote Tiere auf der Strasse
•	 Bäume oder Äste auf der Strasse

Die Pikett-Nummer des Forst- und Werkbetriebes wird – ne-
ben den übrigen Notfallnummern – per Anfang Jahr 2017 auf 
der Telefonbeantworter-Ansage der Gemeindeverwaltung un-
ter der Hauptnummer 044 879 14 44 sowie auf der Gemein-
dehomepage vermerkt werden. 

Personalausflug Verwaltung, Forst- und Werkbetrieb
Die Gemeinde- und Schulverwaltung sowie der Forst- und 
Werkbetrieb bleiben am Freitag, 6. Januar 2017 infolge Ge-
schäftsausflug geschlossen.
Alle zwei Jahre führt das Verwaltungs-, Forst- und Werkper-
sonal einen zweitätigen Geschäftsausflug durch. Der Ausflug 
findet von Freitag, 6. bis Samstag, 7. Januar 2017 statt und 
führt in die Berge nach Davos. Die Gemeinde- und Schulver-
waltung sowie der Forst- und Werkbetrieb bleiben somit an 
diesem Freitag geschlossen.

In dringenden Fällen sind die Telefonnummern des Be-
stattungsamtes und des Gemeindeschreibers dem Ansagetext 
des Telefonbeantworters 044 879 14 44, oder auf der Gemein-
dehomepage www.rafz.ch, Rubrik «Politik/Verwaltung», «Ver-
waltung/Abteilungen», zu entnehmen.

Das Personal dankt für Ihr Verständnis.

Umweltschutz am Flughafen Zürich – zu Gast in der 
Gemeindebibliothek Rafz
Von Energieeffizienz über Luftschadstoffe bis zu Naturschutz: 
Umweltschutz am Flughafen Zürich ist ein faszinierendes 
Thema. Mit ihrer neuen Umweltausstellung geht die Flughafen 
Zürich AG in der Flughafenregion auf Tour und ermöglicht so 
einem breiten Publikum einen Blick hinter die Kulissen.
Die abwechslungsreiche Erlebniswelt nimmt die Besuche-
rinnen und Besucher mit auf eine interaktive Entdeckungs-
reise. Auf drei faszinierenden Touren entdecken sie, mit welch 
vielfältigen Herausforderungen im Bereich Umweltschutz der 
Flughafen Zürich konfrontiert ist und wie er sie meistert. 

Die erste Tour führt über die Dächer und macht Halt an 
interessanten Orten, wo Überraschendes zum Umweltschutz 
am Flughafen zu erfahren ist. Die zweite Tour führt über die 
Rollfelder bis ins Naturschutzgebiet, welches ebenfalls zum 
Flughafen gehört. Die dritte Tour schliesslich führt die Besu-
cherinnen und Besucher in den Untergrund, durch Tunnels 
und Kanäle. Die Besucherinnen und Besucher navigieren selb-
ständig mit Fussschaltern durch die Touren und tauchen dank 
der grossen Bildschirme ganz ins Thema ein. 

Die neue Umweltausstellung wird neben wechselnden 
Standorten am Flughafen in verschiedenen Gemeinden der 
Flughafenregion gezeigt, so auch in der Gemeindebibliothek 
Rafz. Die Ausstellung ist vom 23. Januar bis 18. Februar 2017 
während der Öffnungszeiten frei zugänglich.

Öffnungszeiten Gemeindebibliothek Rafz
Montag			 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Dienstag		 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 	

		 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 			 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag		 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Während der Schulferien reduzierte Öffnungszeiten.

Kontakt
Gemeindebibliothek Rafz, Eva Sautter, Bibliotheksleiterin, 
Telefon 044 869 24 27,
E-Mail: bibliothek.rafz@shinternet.ch.

Die Schulpflege informiert
Die Schulpflege hat die Klausurtagung vom 25./26. November 
2016 zur Überprüfung der Legislaturziele 2014–2018 genutzt.
Entsprechend dem Leitsatz «Wir sind eine zukunftsorientierte 
Schule» gelten folgende vier Ziele für die aktuelle Legislatur-
periode: 
Ziel 1: Zukunft 
Wir machen uns fit für die Zukunft, indem wir eine Neuorga-
nisation unserer Schule überprüfen und umsetzen.
Ziel 2: Kommunikation
Wir schärfen das Profil unserer Schule, indem wir ziel- und 
bedarfsgerecht kommunizieren.
Ziel 3: Sonderpädagogik
Wir optimieren die Sonderpädagogik der Schule Rafz, indem 
wir sie den Neuentwicklungen und Bedürfnissen anpassen.
Ziel 4: Räume
Die Schulpflege setzt sich für bedürfnisgerechte Räume und 
Anlagen an der Schule Rafz ein, bei deren Gestaltung alle an 
der Schule Beteiligten – auch Schülerinnen und Schüler par-
tizipieren. Die Raumbedürfnisse sind auf die pädagogischen 
Bedürfnisse abgestimmt.

Am Freitag 25.11.2016 hat sich die Schulpflege intensiv 
mit dem Thema Schulraumplanung auseinandergesetzt. Im 
Vorfeld wurde zusammen mit der Hochschule Luzern eine 
Analyse der aktuellen Situation aller Schulräumlichkeiten, so-
wie der Räumlichkeiten des Kinderhortes Rägeboge gemacht. 
Bei der Analyse wurden Eckwerte wie z.B. Vorgaben vom Kan-
ton, aktuelle Struktur der Bevölkerung, erwartete Entwicklung 
der Bevölkerung und erwartete Bautätigkeit berücksichtigt. 
Das Ergebnis dieser Studie zeigt auf, dass die Schule Rafz auch 
in den nächsten Jahren grundsätzlich genügend Schulzim-
mer hat. Demgegenüber bestehen aber klare Defizite bei den 
Gruppenräumen oder Halbklassenzimmern. Ebenfalls nicht 
mehr den Anforderungen entsprechend sind die vorhandenen 
Räumlichkeiten (z.B. Singsaal) für gemeinsame Anlässe.

Diese Grundlagen dienen nun dazu, ein dem aktuellen 
Bedarf an Schulraum und den Bedürfnissen des Kinderhort 
Rägeboge angepasstes Raumkonzept zu erarbeiten. Die Erar-
beitung dieses Gesamtkonzeptes soll in Zusammenarbeit mit 
einem Rafzer Architekturbüro erfolgen.

Drei ortsansässige Architekturbüros  wurden eingeladen, 
ihr Vorgehen für die Erstellung eines Gesamtkonzeptes Schul-
raum Rafz, vor der Gesamtschulpflege, Gemeinderätin Hélène 
Sigrist, Ressort Bau und Liegenschaften, den Schulleitenden 
der Primarschule und Oberstufe, der Vertretung der Lehrer-
schaft sowie der Schulverwaltung, zu präsentieren:

Aufgrund der präsentierten Ideen sowie der anschlies-
senden Diskussion, hat die Schulpflege an der Sitzung vom 
12.12.2016 entschieden, die Erarbeitung des Gesamtkonzeptes 
mit der Firma Schmidli  Architekten & Partner voranzutreiben. 
Ziel ist es, dass die Arbeitsgruppe Schulraumplanung zusam-
men mit dem Architekturbüro bis im Sommer 2017 ein zu-
kunftsorientiertes Gesamtkonzept «Schulraum Rafz» erstellt. 
In diesem Konzept sollen die veränderten Bedürfnisse von 
Kindergarten, Primarschule, Oberstufe sowie dem Kinderhort 
Rägeboge berücksichtigt werden. Nebst den in den nächsten 
Jahren zu erwartenden Bedürfnissen an Schulraum sowie 
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Datum Anlass Ort Veranstalter

Montag, 26. Dez. 2016–
Freitag, 6. Januar

Weihnachtsferien ganze Gemeinde Schule Rafz

Montag, 2. Januar Bächtele: Kinderumzug, 
Maskenprämierung

Montag, 2. Januar 
8.30–16.00 Uhr

Bächtelischiessen 300m Schützenhaus Erggelerwäg, 
Rafz

Schützengesellschaft Rafz

Montag, 2. Januar 
8.30–16.00 Uhr

Bächtelischiessen 50m Schützenhaus Erggelerwäg, 
Rafz

Pistolenclub Rafzerfeld

Mittwoch, 4. Januar 
15.00–17.00 Uhr

Christbaumrückgabe Entsorgungsgebäude Forst- und Werkbetrieb Rafz

Samstag, 7. Januar 
9.00–13.00 Uhr

Bächtelischiessen 50m Schützenhaus Erggelerwäg, 
Rafz

Pistolenclub Rafzerfeld

Sonntag, 8. Januar 
10.00 Uhr

Sternsingergottesdienst, anschl.
Dreikönigskuchenessen im Zentrum

Katholische Kirche Eglisau Katholische Kirche Glattfelden–
Eglisau–Rafz

Sonntag, 8. Januar 
17.00 Uhr

Konzert: Kammerton a capella Evangelisch-Reformierte 
Kirche Rafz

Evangelisch-Reformierte Kirchge-
meinde Rafz

Montag, 9. Januar Grüngutabfuhr ganze Gemeinde Gemeinde Rafz

Dienstag, 10. Januar 
8.00–10.00 Uhr

Frauezmorge Zentrum Casa Frauenverein Rafz

Mittwoch, 11. Januar 
18.15 Uhr

Neuzuzügerabend mit Dorfverei-
nen

Zentrum Tannewäg Gemeinde Rafz

Freitag, 13. Januar 
9.30 Uhr

Fiire mit de Chliine, mit Znüni Evangelisch-Reformierte Kir-
che Rafz

Evangelisch-Reformierte Kirchge-
meinde Rafz und Katholische 
Kirche Glattfelden – Eglisau – Rafz

Freitag, 13. Januar 
19.30 Uhr

Winter-Filmabend Katholisches Kirchgemeinde-
haus Rafz

Katholische Kirche Glattfelden – 
Eglisau – Rafz

Mittwoch, 18. Januar 
14.00 Uhr

S Bibli-Team verzellt Bilderbüechli 
für Kinder von 4 bis 7 Jahren

Gemeindebibliothek Rafz Gemeindebibliothek Rafz

Donnerstag, 19. Januar 
8.30–12.00 Uhr

Sonderabfallsammlung Eglisau Viehmarktplatz Eglisau Gemeinde Eglisau

Donnerstag, 19. Januar 
14.00 Uhr

Nachmittag für Frauen: Lotto Gemeindehaussaal Frauenverein Rafz

Freitag, 20. Januar bis
Sonntag, 22. Januar

Mannewuchenänd EFRA Evangelische Freikirche Rafz

Sonntag, 22. Januar 
15.00 Uhr

Ruth Angst liest eigene 
Geschichten im Wilemer Dialekt

Ortsmuseum Rafz Kommission für Ortsgeschichte 
Rafz

Donnerstag, 26. Januar 
20.00 Uhr

Vortrag «Pilgerreise nach Rom» Zentrum Casa KBB Kultur – Bildung – Besinn-
liches

Montag, 30. Januar Grüngutabfuhr ganze Gemeinde Gemeinde Rafz

Veranstaltungskalender Januar 2017   Alle Veranstaltungen finden Sie unter www.rafz.ch

Räumlichkeiten für die Tagesbetreuung, gilt es die finanziellen 
und zeitlichen Rahmenbedingungen zu berücksichtigen. Eine 
Anforderung an das zu erstellende Gesamtkonzept Schulraum 
Rafz ist deshalb auch, dass die notwendigen Bauvorhaben 
sinnvoll etappiert werden können. 

Sobald das Gesamtkonzept «Schulraum Rafz» vorliegt 
wird dieses an einer Informationsveranstaltung präsentiert.

Am Samstag, 26.11.2016 hat sich die Schulpflege mit dem 
Thema Sonderpädagogik auseinandergesetzt. Auch in diesem 

Bereich ist es notwendig, dass die Schule Rafz den neuen 
Entwicklungen und Bedürfnissen Rechnung tragen kann.

Konkret geht es darum, im Rahmen einer Überarbeitung 
des Sonderpädagogischen Konzeptes Schulpflege und Schul-
leitung ein Instrument zu geben, um die Finanzen in diesem 
Bereich im Griff zu behalten und gleichzeitig Klassen und 
Schulsystem so zu stärken, dass sie trotzdem den Bedürfnissen 
aller Schülerinnen und Schülern gerecht werden. 

Schulpflege Rafz


